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Auch im neuen Jahr wird die Schweizer-Annoncen A.-G. jeden
Insertionsauftrag prompt und zuverlässig erledigen. Wenn Sie

inserieren, stehen Ihnen unsere Fachleute gerne zu Diensten. Sie
beraten Sie bei Aufbau der Inserate, gehen Ihnen mit Entwürfen,
Ideen und Texten gerne an die Hand und helfen Ihnen bei der
Wahl der zweckmässigsten Insertionsorgane. Die Schweizer-An-

noncen A.-G. hat 33 Jahre Erfahrung und Praxis hinter sich. Wer
zielbewusst inserieren will, bediene sich unserer Organisation.

SCHWEIZER-AllIIOIICEII A.-fi.
Allgemeine Schweizerische A n n o n c e n - E x p e d i t

Schauplatzgasse 28, Bern, mit Filialen in der ganzen Schweiz,
Telephon 2.33.52

/^uck im neuen ^âkr wird die 3ckwsiZ!sr-Annoncen ^.-O. jeden
Insertionsaustrsg prompt und Tuvsrlässig erledigen. Wenn 3is
inserieren, stellen Ilinsn unsers l-scklsuts gerne -u Diensten. 3ie
ksrstsn 3ie ksi ^ukkau der Inserats, gslisn Ilinsn mit ^ntwürlsn,
Iclsen und lextsn gerne an die ldsnd und kellen IIinsn ksi der
V/akl der Zweckmässigsten lnssrtionsorgsns. Die 3ckwsi2!sr->^n-

noncsn ^.-O. kst 33 dskrs 6rlskrung und Praxis kintsr sick, ^sr
?islkswusst inserieren will, ksdisns sick unserer Organisation.

»M« amum a.-«.
Allgemeine 8 e k w e i e r i s c k s H n n o n c s n - ^ x p e d i t

Lcksuplst^gasss 26, Lern, mit Filialen in der ganzen 3ckwsizi.
I^slsplion 2.32.52
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Die Berner Ulocfce
lf< bie ültcfte, Deute noch beftehcnbe Oetnijcbe 3tamUten-3eit-
ftDtift. Seit 29 fahren Dut fie, ofjne itgenbwelch« ftaatlicje ober
prioatc Suboentionen in Bnfp.'uch 5U nehmen, ihren 3ielen unb
Aufgaben gerecht 3U werben oerfudjt. Unb mannigfachen ©e-
fahren 3U ©toft Ift es ibt immer toieber gelungen, ©irren einer
ereignisreichen, ettergiegelabenen 3eit ju. übcrfteben: 3?üvwaht
ein oollgültiger ©crocis ibtec ©afeinsberechtigung!

Die Berner Ulocbe
ift po(itifcf) unb fonfeffionctl ootlftänbig neutral, ©as min nun
nicht Deinen, baft fie eine Stellungnahme su aftnellen bevmfrften
ober elbgenöffifchcn ïagesfragen abieDnt. ©enn aber bie 3eit-
fdjrift Bnfichten über bie fcfjwebenben Probleme oaterlfmbifcher
Boliti! unb Sultur barfegt, fo tut fie es, um ibtet fipferfchaft
burcb eine fa(DÜ<De, oott (einerfei Sntereffen getrübte Örientie-
rung bie SBöglichteit ber ©Übung eines eigenen Urteils su
bieten.

Die Berner Ulocbe
fteuert 3ubem einen mertooffen Beitrag 3Ut tatfräftigen Bröeits-
befchaffung bei. ©ibt fie bo<b alljährlich anfehnliche Summen
aus unb fchafft baburch ©rudern, (Störtftftcffern, Bhotographen,
©raphifern ufm. Brbelt unb Berbienft. Buch unter biefem ©e-
fidjtspunft ift es eine ©at pra(tif<Der Solibarität, bie
bem Berner Boffc 3U erDaften.

Die Berner Uloebe
fteflt ü<D oorbeDaltfos in ben ©ienft bes Betnet Boffes. Ber*
tlcfung unb Berbrcitung bernifcher (Eigenart, in S<Dtifttum unb
Sîunft, ift iDt Brogramm. Bnt 20. 3aUUat 1911, bem- (Erfchei-
uungsfag ber erften Buramet ber 3eitfchrift, fafeten bie ©din-
ber beten Bufgabe in ben fofgenben ©orten sufammcn: „Bus
ber 5fut ber täglichen (Ereigniffe möchte bie ,Berner ©odje' bas
öetausgreifen, mas uns Schwerter, was uns Berner interefficrt.
©as oerweift in erfter Sinie auf bas Urwüchfige unb Bnge-
flammte hin." ©iefes Brogramm gilt Deute wie ehebem.

©it gelangen Deshalb auch an Sie: Unterftüten Sie unfetc
Scfttehnngen, inbern Sie bie „Bctuer ©orte" abonnieren, fei

a für Sie ober 3hre Familie, fei es für Berwanbte, ©efannte
ober grcunfce. (Empfehlen Sie bie SeitfcDrift weiter, wenn Sie
3D'acn 3ufag<! ©eilen Sie uns mü, welch« Benbetungen, ©ün-
f'ije unb Bnregunaett Sie für bie 3ulünftige Busgeftaltung oot-
fchlagcn; benn nur fo ift es möglich, bie „Bemet ©oebe" als
tas su wahren, was fie fein foil: eine bobenftänblg-bernifche
Bolls3eitfchrift!

Diefer Bummer liegt ein (Einsahlungsfchein für 3ht Bbonne-
mc.it pto 1940 bei. ©it bitten Sie, wenn möglich ben gan3eu
Bbonnementsbetrag e'.nsujahltn: baburch werben uns unb
3hnen tibcrflüffige Spefen erfpart. Bufterbem erhalten Sie in
biefem fïalle einen ptaftifdjtn ©anbfalenber. Bbonnenten, bie
ben Bbonnementsbefrag bereits einbesahft haben, wollen ben
beiliegcnben (Ein3ahlungsfchein oernichten!

Für Ihre Aussteuer nur
Qualitäts-

Leinen
Halbleinen, Baumwolltuch etc.

Für Ihre Wäsche ein gedie-
genes Monogramm
Leinen & Stickereien A.-G.

Bern, Kramgasse 1t
2. Stock Tel. 2 46 60.

Nur di«

wird Sie mit ihren Vor-

teilen befriedigen.

König & Bielser
Cindwinb« 2. IwriMliMttnm tl. Im

Charcuterie Gaffner & Cie., Bern

Spitalgasse 23, Tel. 2 71 51, empfiehlt ihre Spezialitäten in

Wurstwaren, sowie la Kalb-, Rind- und,Schweinefleisch

vie Semer Woche
ist tie älteste, heute noch bestehende bernische Familien-Zeit-
schrist. Seit 29 Iahren hat sie. ohne irgendwelche staatliche oder
private Subventionen in Anspruch zu nehmen, ihren Zielen und
Aufgaben gerecht zu werden versucht. Und mannigfachen Ge-
fahren zu Trotz ist es ihr immer wieder gelungen, Wirren einer
ereignisreichen, energiegeladenen Zeit zu überstehen: Fürwahr
ein vollgültiger Beweis ihrer Daseinsberechtigung!

vie Semer Woche
ist politisch und konfessionell vollständig neutral. Das will nun
nicht heißen, daß sie eine Stellungnahme zu aktuellen bernischen
oder eidgenössischen Tagesfragen ablehnt. Wenn aber die Zeit-
schrist Ansichten über die schwebenden Probleme vaterländischer
Politik und Kultur darlegt, so tut fie es. um ihrer Leierlchast
durch eine sachliche, von keinerlei Interessen getrübte Qrientie-
rung die Möglichkeit der Bildung eines eigenen Urteils zu
bieten.

vie Semer Woche
steuert zudem einen wertvollen Beitrag zur tatkräftigen Arbeits-
beschassung bei. Gibt fie doch alljährlich ansehnliche Summen
au» und schafft dadurch Druckern. Schriftstellern. Photographen.
Graphitern usw. Arbeit und Verdienst. Auch unter diesem Ge-
stchtspunkt ist es eine Tat praktischer Solidarität, die Zeitschrift
dem Berner Volke zu erhalten.

vie Semer Woche
stellt sich vorbehaltlos in den Dienst de» Berner Bolte». Ver-
tiefung und Verbreitung bernischer Eigenart, in Schrifttum und
Kunst, ist ihr Programm. Am 20. IallUat 191l, dem Erschei-
uungstag der ersten Nummer der Zeitschrift, faßten die Grün-
der deren Aufgabe in den folgenden Worten zusammen: ..Aus
der Flut der täglichen Ereignisse möchte die.Berner Woche' das
herausgreifen, was uns Schweizer, was uns Berner interessiert.
Das verweist in erster Linie auf das Urwüchsige und Ange-
stammte hin." Dieses Programm gilt heute wie ehedem.

Wir gelangen deshalb auch an Sie: Unterstufen Sie unsere
Ocft.ebunzen indem Sie die .Berner Woche" abonnieren, sei

eI für Sie oder Ihre »Familie, sei es für Verwandte. Bekannte
od:r Freunde. Empfehlen Sie die Zeitschrist weiter, wenn Sie
Jh'.icn zusagst Teilen Sie uns mit, welche Aenderungen. Wün-
sche und Anregunzen Sie für die zukünftige Ausgestaltung vor
schlagen: denn nur so ist es möglich, die „Berner Woche" als
das zu wahren, was sie sein soll: à bodenständlg-bernische
Vollszeitschrist!

Dieser Nummer liegt ein Einzahlungsschein für Ihr Abonne-
me it pro 1940 bei. Wir bitten Sie. wenn möglich den ganzer:
Abonnemcntsbetrag einzuzahlen: dadurch werden uns und
Ihnen überflüssige Spesen erspart. Außerdem erhalten Sie in
diesem Falle einen praktischen Wandkalender. Abonnenten, die
den Abonnementsbetrag bereits einbezahlt habsn. wollen den
beiliegenden Einzahlungsschein vernichten"
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seit 1912 gediegen, preiswert
Fabrik in RUBIGEN */Bern -Tel. 7.15.83

Bei der Aufstellung Ihres

FEST-MEMS
ob einfach oder raffiniert, stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur
Verfügung. Trotz gross:r Importschwierigkeiten ist unser Lager
fiir jjden Geschmack bestens assortiert.

Wir empfehlen besonders:

Fein« Hors d'oeuvre Artikel
Unsere eigenen Spezialitäten:

Mayonnaise, Sellerie- und russischer Salat
Feinstes Tafelgeflügel
la. frische Meer- und Süsswasserfische
lebende Hummer, Caviar, Gänseleber
Wildbret auf Wunsch gebeizt und gespickt
Feine Konserven aller Art
Dessert-Käse, Diana-Kaffee
Dessert-Weine und Liqueurs

Frühzeitige Bestellung erwünscht.

Gaffner, Ludwig & Co. Bern
Marktgasse 61, Telephon z 15 91

Gesichtspflege, Körperpflege, Pcdieure
von dipl. Spezialistinnen

Zeitglockenlaube 6, Bern, Telephon 2 40 72

sauber, gut und billig von

Wäscherei - Glätterei

Liebefeld - Tel. 4 57 22

TWWTYWWT!
Wäscherei

Rindiisbacher
Sodweg 3a

•mpflehlt sich bestens.
Kllowlsch« 60 Rp. Tal. 35403 ;

lUÜUlüiüiüil

Handschuhe

I
Leder- und Wollfäustel für Skifahrer,
pelzgefütterte Lederhandschuhe f. Auto-
fahrer, Neuheiten m. Seiden u. Wollfut-
ter f. Damen u. warme Strickhandschuhe
für Kinderhände sind willkommen

Weihnachtsgeschenke

llossmami & Rupf
Waisenhausplatz

Verein zur Unterstützung durch Arbeit
Brockenhaus und Buch-Antiquariat

holt alles ab. Tel. 2 98 30

5?
seit 1912 gscliSgsri, prsisv/ert

KUMScU b/ßem-Iel 7.15.8Z

Lei 6er Aufstellung Ibres

kk8V-»IKM8
ob einf'aek oäer raffiniert, steben wir Ibncn mit Lat und 1'at ?,ur

Verfügung, 'l'rot/, gr.iss^r Importsebwierigkeiten ist unser i.^ger
kür jx6en (Zesckmaà bestens assortiert,

VVir empfcklen besonders!

k«in« lio?» «l'veuv?« ^?tilc«l
Un»«?« «ig«n«n 5p«»iailtLt«n:

l^Ia/onnsiss, Zslleris- uncl ruzsizcksr 5alat
k«in»t«» lalslgstlügel
la. l?i»cl,« ^««?» un«l 8ii»»wa»»«?li»cke
I«t»«n6« llumin«?, Lavia?, Län»«lsl»«?
^Vl>«ll»?«t aul >Vun»el, gel»«iit un«l gespickt
f«ln« Xon,e?v«n all«? H?t
D«»»«?t-l(îi»«, DianaKall««
D«»»«?i-V<«ln« un«l l.iqu«u?»

f'rüb^eitige Lesteilung erwünsebt,

sîàer, ltuàix â v«. ltei»
Vlarletgasse 6r, 'I'elepbon 2 1591

iivfilelitîîpklvM. ltörpvrpklexe. peckieurv

von ciipl. Lpettialisrinoell

7eirgIoclcen>aube 6, Lern, Velepkon 2 40 72

„über, gut unL billig von

V/âscbsroi - (-lätterei

t.isbotel6 - 7ol, 4 S7 22
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l^eäer- und >VvIIfâu8teI Wr Zliitakrer.
peli-^etUtterte t.erlerliancl8cliutte f. ^utc>-
fakrer, dleutieiten m. Leiclen u. V^olltut-
ter f. Damen u. warme Äriclikancl8clfutie
fur i(inclerltâncle 8incl willkommen
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